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Amtsblatt zur Kaibacher Zeitung Nr. 151.
Freitag den 4. Juli 1879.

^ ' ) Kundmachung
des k. t. Ministeriums für Cultus und Unterricht

vom 22. Juni 1879, Z. 9521.
Behufs Verwendung des mit dem Finanz-

gesetze vom 22. M a i 187!) für das laufende Jahr
bewilligten Kredites zur Gewährung von Pensionen
an Künstler, welche bereits Verdienstliches geleistet
haben, und zur Ertheilung von Stipendien an
mittellose, aber hoffnungsvolle Künstler werden jene
Mnstler aus dem Bereiche der Dichtkunst, der
Musik und der bildenden Künste aus den im
Reichsrathe vertretenen Königreichen und Ländern,
welche auf Zuwendung eines Stipendiums Anspruch
zu haben glauben, aufgefordert, sich diessalls

b i s Ende August l. I .
be: den betreffenden Länderstellen in Bewerbung
zu setzen. ' "

1 ^ ^ ' ^ g l i c h e haben zu enthalten:
^.) dle Darlegung des Bildungsganges und der

persönlichen Verhältnisse des Bewerbers;
^-) die Angabe der Ar t und Weise, i n welcher

er von dem Stipendium zum Zwecke seiner wei-
teren Ausbildung Gebrauch machen wi l l , und

6.) die Vorlage von Kunstproben des Bittstellers.

Onnanilo
e. k r . miniztei'stvk xu do^uimsti« in u l i

oll 22.^uicha 1879, 8t. 9521.
Da 80 MÄlbi 2 iimmöno P08t3,vo oä 22. m '̂2,

1879 na. ts^oös Ivto äovolMi kruäit ua äovoliwv

^llljiu^« iuiih'o, iu li«. i)0li6Üt6V stipouä^' u^lßilio/-
uim, 1)2, llHätj^oluiiu umotniliom, 86 po/ivll̂ 'c» ti8ti
um«tnilii iii kwAl, p08ui8tvll., inuMo in 0dl3.xivuiti
uuwtuokH ^ v är/^lviiLM xduiu /ll.8wMiili I^l^-
I^vin iu 6«/^ , klltui'i mouî o, äa illn^o <1o po-

Ü6litV6 K«.il̂  «tjp0llljj^ pl.1Vl00, (III. !M.j (<0

^ 1. «.V^l l^t l l t. I.

Lil tu I)l08 '̂o pri ä u t i ö n i ä o / l> I n i 0 d-
l l l g t u i ^ i .

1.) Ku,k0 86 0̂ )̂i'08ii60 iöodlkHovkI iu lcaivij

2.) Iiil.li0 ti006 I)l08ii6o ätii)Mäi^0 raditi V 8V0̂ 0
äll.^'6 iX0bll1/6U^'6, t 6 l U1<)lll.

3.) xroäuji xr iä^ 'at i 8V0̂ '6 lttllstu« i^IiU8n^.

(2952^-1) Nr. 7941.

Kundmachung
wegen Mederbesetzung des k. k. Habak - Zistrikls-

Verlages in Uudolfswerth.
Von der k. k. Finanzdirection für Krain wird

bekannt gegeben, daß der k.k. Tabak-Distriktsverlaq
zu Rudolfswerth, im Politischen Bezirk Nudolfswerth,
! ^ Ä ^ ^ Concurrenz mittelst Ueberreichung
!chrlftlrcher Offerte demjenigen als geeignet erkannten
Bewerber verliehen werden wird, welcher die geringste
^erschlnßprovision anspricht oder denselben ohne An-
Much auf eme Provision oder unter Entrichtung eines
jährlichen Pachtschillings (Gewinstrücklasses) zu über-
nehmen sich verpflichtet.

^ 6 ? ^ " / ' k. Tabak-Distriltsvcrlag, womit auch
d Swnpelumrkm- und Wechseldlanketten-Klein-
I c h "ß verbunden ist, hat den Tabakmaterial-
bauv f b r i ^ ^ . ' l ome te r entfernten k. k. Tabak-
ibm ^ a « 5" ^bach zu fassen, und es sind

und vier.

3ch « » ^ ! e n , deren Zahl
daft d.n ^ V ^ ' " "minder t werden kann, ohne

^ e " "" ' scheidende

sckl. ik^^ ^ ^"rägnisausweise, welcher das Ver-
U ^ b " ' "«er Iahresperiode, d. i. vo.u Iten

sau ut , 'k ^ " b ' ^ " ' z 1 ^ 9 , umfaßt und
aq n d ^ ^ ^ e r e n Bedingungen und den Aus-

F namd r ? " ^ k - Distriltsverlages bei der k. k.

aeseben w/>. ^"kslettung w Nudolfswerth ein-
ach^n 3 7 ^""' belief sich der Verkehr im

L 2 ^ "" Tabak mit Einschluß des
114,77^ft 70 ! " " ^ ' " n e r «" Geldwerthe von

l ick?n^ ^"bak-Kleinverschlciß gewährte einen jähr-
Uchen Brut o-Ertrag von 546 st. 96 kr.
wertl, 5 . Tabak-Distriktsverlag in Rudolss-
Subv , " " ^ ^ " zugewiesenen vier Tabal-
Ta^ , I ??/ ""^ ö " " in Gurkfeld von dessen
3 2 7 V « sicher ^ w Jahre 1878/79
zwei ,y . m ^- ^^ kr. belief) die Provision von
vers^ V ^ ^ " t ' in Landstraß von dessen Tadak-
12 4 ^ / « ^ ^ ^ " lich " " A"h« 1878/79 auf
lfünfn^r- ^^ ^- ^ ^ ^ ) bie Provision von 0 75
susl ^ °>"benzig Hundertstel) Perzent, in Nassen-
'Vn^ . ! ' ^ss^" Tabakverschlelße (welcher sich im
Z K « 1878/79 auf 16,602 st. 18 Ir. belief) die
1"ovlNon von 1'78 (ein Ganzrs achtundsiebzig

Hundertstel) Pcrzent und in Tschernembl von dessen
Tabalvcrschleiße (welcher sich im Jahre 1878/79
auf 26,1- j i ft. 11 kr. belief) die Provision von
2-20 (zwei Ganze zwanzig Hundertstel) Pcrzent,
aus Eigenem zu bestreiten!

Die Fassung der Stempelmarken und Wechsel-
blankette, für deren Verschleiß die normalmäßige
Provision von 1 ' / ^ Perzent gewährt wird, hat
beim k. k. Hauptsteueramte in Nudolfswerth zu ge-
schehen. Nur die Tabakverschleiß - Provision des
erledigten Tabak-Distriktsverlegers hat das Objekt
des Anbotes zu bilden.

Hur diesen Tabal-Distriktsoerlag ist, falls der
Ersteher das Tabakmateriale nicht Zug für Zug
bar bezahlen will, ein stehender Kredit von 5000 fl.
(fünftausend Gulden) bemessen, welcher durch eine
entweder hypothekarisch oder in Staatspapieren oder
bar zu leistende Caution im gleichen Betrage sicher-
zustellen ist. Der Großoerschleißcr muß immer mit
einem Materialvorrathe verschen sein, dessen Werth
mindestens dem Betrage des eingeräumten Kredites
gleichkommt.

Die Fassungen an Stempelmarken und Wechsel-
blanketten sind nach Abschlag der sistemisiertcn
1 '/^Perzcntigen Provision für die zum Verschleiße
überlassenen Sorten von 5 st. einschließlich abwärts
stets bar zu berichtigen.

Die Caution für den Materialkredit pr. 5000 st.
ist noch vor der Uebernahme des Kommissions-
geschäftes, und zwar binnen längstens vicrzeyn Tagen,
vom Tage der dem Erstehcr bekanntgegebenen
Annahme seines Offertes zu leisten.

Die Bewerber um den Tabal-Distriltsverlag
in Rudolsswcrth haben zeyn Pcrzent der Caution
im Betrage von 500 f l . als Vadium vorläufig beim
k. t. Hauptsteueramte in Rudolsswerlh oder bei dem
hiesigen l . t. LanoeSzahlamte zu erlegen und die
Ouittung hierüber dem m i t c i n e r 5 0 - Krcuze l>
S t e m p e l marke zu versehenden ver-
s i e g e l t e n O f f e r t e beizuschließen.

Jenen Offerenten, von deren Anbot kein Ge-
brauch gemacht wird, wird nach geschlossener Con-
currenzverhandlung das Vadium zurückgestellt. DaS
Vadium des Erstehers hingegen bleibt entweder bis
zum Erläge der Caution oder, falls er das Mate-
riale Zug für Zug bezahlen will, bis zur voll-
ständigen Material-Bevorrä'thigung zurück.

Die schriftlichen Offerte sind nach dem unten
beigefügten Formulare zu verfassen und., versehen
m i t der Nachwc i sung über den E r l a g

des V a d i u m s , über die erreichte Grotz-
j ä h r i g k e i t und das s i t t l iche B e t r a g e n
des Bewerbers, längstens

b i s 17 . J u l i 1 8 7 9 ,
mittags 10 Uhr, um welche Stunde die tom-
missionellc Eröffnung stattfindet, bei dem Vor-
stande der k. k. Finanzdirection in Laibach zu
überreichen.

Die Bewerber um den Tabak-Diftriktsverlag
in Rudolfswerth haben sich in ihren Offerten aus<
drücklich zu verpflichten, dcnfelben entweder:

k) gegen Bezug einer in Buchstaben auszudrücken-
den Provision, oder

l)) unter Verzichtleistung auf eine Provision, oder
o) unter Bezahlung eines jährlichen Betrages

an das Aerar (Gewinstrücklaß, Pachtschilling)
zu übernehmen.

I n letzterem Falle ist der angebotene Betrag in
monatlichen Raten vorhinein beim k. k. Hcmvtsteuer-
amte in Rudolfswerth zu erlegen, und es kann wegen
eines auch nur eine Quartalsrate betragenden Rück-
standes selbst dann, wenn er sich innerhalb der
Dauer des Aufkündigungstermines ergeben sollte
von der Behörde sogleich das Verschleißbefugnis ent-
zogen werden.

Offerte, welche der angedeuteten Eigenschaften
oder Behelfe ermangeln, welche unbestimmt lauten
oder in denen sich auf andere Offerte bezogen
wird, werden nicht berücksichttgt. Bei gleichlau-
tenden Anboten wird sich die Wahl vorbehalten.
Ein bestimmter Ertrag wird eben so wenig zu-
gesichert, als eine wie immer geartete nachträgliche
Entschädigung oder Provisionserhöhung stattfindet.

Die gegenseitige Aufkündigung ist, wenn
nicht etwa wegen emes Gebrechens die sogleiche
Entsetzung vom Verschlcißgeschäfte einzutreten hat,
auf drei Monate festgesetzt.

Von der Concurrcnz sind jene Personen aus-
geschlossen, welche das Gesetz zum Abschlüsse von
Verträgen überhaupt unfähig erklärt, dann jene,
welche wegen eines Verbrechens oder einer fchweren
Gefällsübertretung, insoserne sich dieselbe auf die
Vorschriften rücksichtlich des Verkehrs mit Gegen-
ständen des Staatsmonopols bezieht, dann wegen
eines Vergehens gegen die Sicherheit des Eigen-
thums schuldig erkannt oder lücksichtlich der gedachten
Gefällsübertrctungen wegen Unzulänglichkeit der Be-
weismittel von der Anklage freigesprochen wurden,
endlich frühere Vcrfchleißer, welche von diesem Ge-
schäfte strafweise entsetzt worden sind. Kommt ein
solches Hindernis nach Uebernahme des Verschleiß-
gejchä'stes zur Kenntnis der Behörde, so kann das
Verschleißbcfugnis sogleich abgenommen werden.

Formulare eines Offertes.
I ch Endeögefertigter erkläre mich bereit, den

TabakHistnktsvcrlaq in Rudolfswerth unter Beob-
achtung der diesfalls bestehenden Vorschriften, ins-
besondere in Bezug auf die Erhaltung des unangreif-
baren Materml-Lagcrvorrathes, gegen Bezug einer
Provision von (mit Buchstaben ausgedrückt, ohne Ra-
dierung oder Corrects), oder gegen Verzichtleistung
auf jede Provision, oder ohne Anspruch auf eine
Provision unter Zahlung eines jährlichen Betrages
von (gleichfalls in Buchstaben ausgedrückt) in Be-
trieb zu übernehmen, und mache auf den Material-
kredit per 5000 f l . (oder keinen) Anspruch.

Die in der Concurrcnz - Ausschreidung an<

geordneten Bel'.ge und Nachweisungen sind hier

beigeschlossen.
N . N. , am . . . . 187 .

(Eigenhändige Unterschrift nebst Angabe
dcS SlandeS und Wohnorte«.)

Non außen:
Offert zur Erlangung des k. k. Tabak-DistriltS-

verlageö zu Rudolfswerth.
Laibach am 28. Juni 187!).



!«M

N n z e i g e b l a t t .
(2594—1) Nr. 2372.

Neassumierung
executive Feilbietungen.
«lltit Bezug auf das Edict vom 24sten

Februar 1879, Z. 947, wird bekannt ge-
macht, daß die in der Executionssache
des k. k. Steueramtes Radmannsdorf
(nom. des bohen k. t. Aerars) gegen
Gregor Sokltc vou Feistriz auf den 23sten
Apnl, 23. Mai und 23. Juni 1879 an-
geordnete und infolge des vom Gregor
Aokliö dagegen eingebrachten Recurses
frustierte Fcilbietung der Realität Urb.-
Nr. 932 aä Herrschaft Veldes nunmehr
reassumiert wird. und zur Vornahme die-
ser Realfeilbietung die drei Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

19. J u l i ,
die zweite auf den

19. August
und die dritte auf den

19. September 1879,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem vorigen Anhange an-
geordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 16. Mai 1879.

(2708—1) Nr. 2647.

Erec. Nealitätenverkauf.
Die im Grundbuche des Gutes

Tschernemblhof 8ud Curr.'Nr. 7 ^. Rectf.-
Nr. 5'/,a vorkommende, auf Mathias
Plut aus Loke Nr. 32 vergewährte, ge-
richtlich auf 1300 fl. bewerthete Realität
wird über Ansuchen des Barth. Maihor
von Altenmartt, zur Einbringung der
Forderung aus dem Vergleiche von 6ten
Juni 1878, Z. 3898, per 100 fl. ö. W.
sammt Anhang am

18. J u l i und
2 2. August

um oder über dem Schätzungswerth und
am 19. September 1879

auch unter demselben in der Gerichts-
kanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
I0perz. Vadiums im Reassumierungs-
wege feilgeboten werden.

K. t. Bezirksgericht Tschernembl am
18. April 1879.
(2532—1) Nr. 253.

Reassumierung
executiver Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte ttaaö wird

hlemit bekannt gegeben:
Es sel über Ansuchen der Stadt«

gemeinde Laas (durch den Bürgermeister
Herrn Gregor Lah von Laas) die
Reassumierung der mit dem Bescheide vom
20. Oktober 1877. Z. 8439, auf den
12. Februar 1878 angeordnet gewesenen,
sohin aber sistierten e;ec. Feilbietung ocr
von Maria Halrajscl von Großoblat am
15. April 1674 erstandenen Johann Za«
lrajSel'schen Realität 8ud Urb..Nr. 15,
Rectf.'Nr. 343 ää Grundbuch der Herr-
schaft NaoUschel bewilliget, und zu deren
Vornahme die Tagsatzung auf den

16. J u l i 1879.
vormittags 9 Uhr, hiergcrichts mit dem
frühern UnHange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Laus am 7ten
Februar 1879.

(2698—3) " Nr. 3335.

Executive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des k. k. Sleuer-

amtes Feistriz (in Vertretung des hohen
k. l. Aerars) wird die Vornahme zur
executiven Feilbietung der auf 1180 fl.
geschätzten Realität des Anton TouM
von Grafenbrunn, »ud Urb.-Nr. 395 ull
Grundbuch Herrschaft Adelsberg, bewil-
liget, und werden die Tagsatzmigen auf

den 11. J u l i ,
12. August und
12. September 1879

mit dem Bedeuten angeordnet, daß die
Realität nur bei der dritten Tagsatzung
unter dem Schätzwerthe wird hiutangege-
ben werden.

K. k. Bezirksgericht Feistriz am löten
Mai 1879.

(1265-1) Nr. 1455.

Uebertragung
executiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen des Herrn Georg
ttavric von Rakel (durch Herrn Dr. Deu)
wird dic mit dem Bescheide vom 19ten
Oktober 1878, Z. 11,300, auf den 3ten
Februar, 3. März und 3. April 1879
angeordnet gewesene executive Feilbietung
der dem Johann Zalaznil von Kirchdorf
Hs.-Nr. 24 gehörigen, gerichtlich auf
8140 fl. oewrrtheten Realität 8ud Rcctf.-
Nr. 10, Urb.-Nr. 3 aä Herrschaft Vmtsch
auf den

17. J u l i .
21 . August und
24. September 1879 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerichls
mit dem frühein Anhange übertragen.

K. t. Bezirksgericht ttoilsch am i3len
Februar 1879. ^

(1204—1) Nr. l589.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen deö Johann Ruß
von Friesach wird die mit Bescheid vom
21. August 1878, Z. 10,095, auf den
12. Februar l. I . angeordnet gewesene
dritte exec. Feilbielung der dem Josef
Prudlö von Niederdorf Orundb.-Nr. 71
gehörigen, gerichtlich auf 1428 ft. bewer-
theten Realitäten 8ud Ncctf.-Nr. 5'»9/2
und 576 2,ä Herrschaft Haasberg auf deu

17. J u l i 18 7 9,
vormittags 10 Uhr, hiergcrichts mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am Uten
Februar 1879.
(1953-1) Nr. 2975.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Von, l. !. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht, daß in der Execu«
tionssache der Helena Milharöiö von
Trieft gegen Franz Sabec von sence die
mit dem Bescheide vom 22. Dezember
1878, Z. 11.410, auf den 22. April
1879 angeordnete dritte exec. Feilbietung
der Realität Urb.-Nr. 9 ad Prem M o .
157 fl. 50 kr. c. ». c. auf deu

18. J u l i 1879 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts überlra.
gen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adclsberg au,
12. April 1879.
(2833—1) " Nr. 3340?

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Zalokar vou Vince die exec. Versteigerung
der dem Mathias und der Marm Kalcic
von Goriölavas gehörigen, gerichtlich auf
2515 fl. geschätzten Realitäten 8ub Rectf.-
Nr. 11 und Urb.«Nr. 6 uä Mingenfels
und «ud Rectf.-Nr. 95/2 u.ä Swur be-
willigt, und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen. und zwar die erste auf den

22. J u l i ,
die zweite auf den

22. August
und die dritte auf den

22. September 1879,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GcriclManzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfaudrealitat
bei der crstcn und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegebeu werden wird.

Die Licitationsbedingilisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium' zuhanden
der Licitationskommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchsextract tiiimm in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß am
29. Mai 1879.

(2530-1) Nr. 710.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Ü5om t. i. Bezirksgerichte ttaaö wird

bekannt gegeben:
Es sei über Ansuchen des Anton

Sumrada uon Babnapolica die mit dem
Bescheide vom 4. August 1878. Z. 5538,
auf den 23. Jänner 1879 angeordnete
dritte exec. Feildietung der dem Michael
Slerbec von Podgoro gehörigen, im Glund-
buche der Herrschaft Schneebcra «ud Urb.«
N>. 128 vorkommenden, gerichtlich auf
2! 56 fi. dcwertheten Realität auf den

16. J u l i 1879,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen wordcu.

K. k. Bezirksgericht ttaas an, lOten
Februar 1879.

(2531—1) Nr. 622.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Von, l. l. Bezirksgerichte Laas wird
hlemit bekannt gegebeil:

ES fti über Ansuchen der Josef
Mazi'schen Erben von Zirlniz (vertreten
durch die Vormünder Johanna Petriö und
Johann Sicherl), durch Dr. Den in Adcls-
beia, die mit dem Bescheide vom 22stcn
November 1878, Z. 9308, auf deu 23stcn
Jänner 1879 angeordnete dritte executive
Fkilliictung der dem Josef Sterte von
St. Veit gehörigen Realität 8uli Urb.<
Nr. 391 uä G.nndlillch der Herrschaft
Nadlischct auf den

1 5. J u l i 1879,
vormittags 9 Uhr, hiergerich'S mit dem
frühern Anhange übenrageu worden.

K. l. Bezirksgericht ^aas an» 7ten
Februar 1879.

(2668—1) Nr. 2961.

Reassumierung
eiecutiver Feilbietungen.

"Vom t. l. Bezirksgerichte Wippach
wird kund gemacht:

Es werde die iu der Executionssache
des Josef Mayer uon keutenburg argen
Franz, nun Maria Kodcla von Äudanje
Nr. 84 M o . 98 fl. 84 kr. mit Bescheid
vom I I. September 1878, Z. 5380, an-
geordnete und 8ud Z. 6283 sistierte exe,
cutive Frilbietung der auf 768 fl. ge-
schätzten Realitäten aä Herrschaft Wip.
pach wm. VI, pll^. 31, 34 und 473 im
Reassumierungswege auf deu

16. J u l i ,
16. August und
16. September 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
lnergerichls mit dem vorigen Anhange an<
geordmt.

K. k. Bezirksgericht Wippach ani
29. Mai »879.

(2921-3) Nr. 11,377.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. Finanz«
procuratur hier die dritte excc. Verstei-
gerung der dem Äartholmü Maöek von
Verbljenje gehörigen, gerichtlich auf 534 fl.
geschätzten Nealttät Eiul.-Nv. 332 uä
Sonnegg reassumiert, und hiezu dic Fcil-
bietlMgs-Tagsatzuug auf den

9. J u l i 1879,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtskanzlel mit dem Anhange übertra-
gen worden, daß die Pfaudrealitat bei
dieser Feilbictlmg auch unter den, Schä-
tzuttgswcrth hlntangegebeil werden wnd.

Die Ltciwtionsbedingmsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein X'perz. Vadium zuhanden
der Lieitationstoiumission zu erlegen hat,
sowie das Schützuilgsprotokoll und der
Grundbuchöextract können in der dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 13. Mai 1879.

(2649—1) Nr. 353«.

Dritte eree. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei >n der Exeeutioussache des

Jakob Blazon von Planina, einuerständ-
lich mit dem Handlungshause Gohde H
Eomp., gegen Anna Pozar von Gorenje
wegen 200 fl. die mit dem Bescheide vom
27. Jänner 1878, Z. 1002. auf den 7len
Juni 1878 angeordnet gewesene dritte
exec. Feilbietung der Realität Urb.<Nr. 5
u6 Hrcnoviz auf den

18. J u l i 1879,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit
dem vorigen Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
9. Mai 1879.
(2797—1) Nr. 2149.

Dritte exec. Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Sillich

wird bekannt gemacht:
Die mit dem mcögerichtlichen Be-

scheide vom 9. März 1879. Z. 1010.
auf den 8. Mai und 19. Juni l. I . an<
geordnete, erste und zweite exec. Feilbie-
lung der Realität Urb..Nr. 2u(I Hri rschaft
Sittich deö Feldamtes wird für nbsiehal'
ten erllärt und zu der mit dem obigen
Bescheide auf den

17. J u l i l. I .
angeordnclen dritten exec. Fcilbieluna nut
dem frühern Anhange aeschntteu.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 30stcn
Mai 1879.
(2918—1) Nr. 10,012.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom k. t. s'lädt.'delcg. ÄezirlsM'ichle

Laibach wird bekannt gegeben:
Es werde in Erledigung des Amlsvort, a-

gcs li6l"HL8. 26. April 1879, Z. 10.012,
die mit Bescheid vom 24. Dezember 187",
Z. 27,814. auf den 26. April 1879 an-
geordnet genesene drille e^c. Hcilvietuna.
der der Maria Gliusel oön Pündors a.e-
hürigen. aus 1593 ft. bewirtheten Rea-
lität Einl.-Nr. 32 aä Steuergemeinde
Pündorf von amtsweaen auf den

16. J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
frühern Anhange übertragen, und werden
dessen sämmtliche Interessenten über Amts-
rubrilen verständiget.

K. t. städt..deleg. Bezirtsgerichl Lai»
bach am 20. Mai 1879.

(2923—3) Nr. 10,875.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. städt.-delcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Grafen Auersverg die exec. Versteigerung
der dem Josef Mauc von Untergolu
Hs.-Nr. 4 gehörigen, gerichtlich auf
1038 fl. 20 kr. geschätzten Realität uuli
Grundbuch Herrschaft Sonnegg «ud Einl.-
Nr. 436 bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

9. J u l i ,
die zweite auf den

9. August
und die dritte auf den

10. September 1879,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Orte der Realität mit dem Anhange
angeorduct wurden, daß die Psano-
rcalität bei der ersten und zweiten Fcil^
bietung nnr um oder über dem Schätzungs
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hmtangcgeben werden wird.

Die Licitatwilsbediilgnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Vadium'zuhau-
den der Licitationskommission zu ei"
legen hat, sowie das Schätzungsprow
toll und der Grundbuchscxtract tonne!!
iu der oiesgerichtlichen Registratur ein"
gesehen werden.

K. t. städt.-deleg. Bezirksgericht 5!ai-
bach am 11. Mai 1879.
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(2896 2) Nr. 4016.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindliche!» An»

orcas, Marianna. Josef und Agnes chabec,
dann Leopold Rozman und Ursula Lcs-
nil von Zagmje, rücksichtlich deren un-
bekannten Rechtsnachfolgern, wird zur
Wahrung ihrer Rechte bei der auf den

1 1 . Iuli,
1 2. A u g u st und
12. S e p t e m b e r 1 8 7 9

angeordneten crec. Feilbietung und allfälli.
Nm Äteistbotövertheilung der dem Franz
Sabec von Zagorjc gehörigen Realität
Urb.-Nr. 19 uä Pren, Herr Franz Be>
inger von Dornrgg als Curator kä l^cwm
bestellt und demselben die diesbezüglichen
Erecntionsbescheide vom 15. Mai 1879,
Z 3337, zngemittclt.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 8ten
Juni 1879.

^ 2 9 1 2 ^ Nr. 2742.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Gurtfeld

wnd bekannt:
^ . , ^ , s " «der Ansuchen deS Herrn Dr.
Sledi ,n Nudolfswcrth die crec. Verstei-
nerung der dem Blncenz Gun^ar in Lole
. s's .< ^^»gen , gerichtlich auf 4391 f l .
geschützten Realität Rcctf.-Nr. 435 ^6
^err,cyaft Thurnamhart bewilligt, und
YUM d.c dritte Ie.lbictungs - Tagsatzung

I 2. I u l i 1 8 7 9 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Ämtslanzlci mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die, Pfandrealitüt bei dieser Feil.
bielnnss alich nnler den, Schätzwerlhe hiüt-
angegebcn werden wird.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am
13. März 1879.

^(1946-2) Nr. 2644.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. t. Aezirlsgerichtc Adclsberg
wird bekannt gemacht, daß in der Erecu-
tlonssache dcs Anton Sever von Nußdorf
gegen Barthelmä Stcau von dort Nr. 43
dle mu deu, Bescheide vom 11. Dezem-
^ ^ ' Z. 11,N5, auf den 29. März

1879 angeordnete dritte exec. Feilvictung
^ . ^ " " a t Urb.-Nr. 46 uä Nußdorf
M o . 100 fl. o. «. o. auf den

1 5. I u l i 1 8 7 9

^?fZ"lbietungen.'
O« ^ ! lundgenmcht: ^

E u a m M ^ i " der Erecutionssache des

N ,,̂ ,,, ^""'<!«chlt »,,f den « k r
« / > ' . " " ^ i n - l llulmu P»rz,<

Nicl« „>,, . ' ^^^> bmu, °>,f die

Pan.Nr 147i ^ ^ ^ ^ i 0 6 i u i ^
2 u i < .' / ^ '/ ^'^ " ' l die Wiese ^ -
u(.(.l.m(,a (Theü der Parzelle Nr 'iv;>

. 11. J u l i ,
17. August und
12. September 1879

Mcsmal vorn.illags von l) bis 11 Uhr
N f ' ^ s n.il dem A„ha,ge angeordnet',
d ß d.eftlbm um obigen Gchützwerth ans-
w ^ " ^"^ " ' " bei der drillen Fcilbie-
" '8 auch unter demselben an den Meist-

Ä> «̂  lll'ltangegeben werden, daß icdcr
" ltb.eler cln 10pcrz. Vadium zu erlegen
die m,"' ^ '^ l ,er binnen 14 Tagen um
^ -"ieislbotizvertheilung anzusuchen und
sick ^'^^lesellen Gläubiger zu zahlen oder
' V nUt jhnrn abzufinden haben wird.
y ^ . l. Bezirksgericht Wippach am
" - Mal 1879.

(2537-2) Nr. 536.

Reassumierung
drittel exec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. t. F i -
nanzprocuralur (noin. des hohen l. l.
Aerars) die Reussumierung der mit dem
Bescheide vom 4. Juni 1877, Z. 4436,
auf den 23. Oktober 1877 angeordnet
gewesenen, sohin aber sistierten dritten
cxcc. Feilbictung der dem Johann Suic
von Aurlovo gehörigen Realität «ud
Urb.-Nr. 275/269, Rectf. - Nr. 474 uä
Grundbuch der Herrschaft Nadlischel be-
williget, und zu deren Vornahme die Tag-
satzung auf den

15. J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts mit dem
frühern Anhange angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht ^aas am 7ten
Februar 1879.

(2529—2) Nr. 2«l)2, 2W5, 2«;<!!>, 72«. l>5tt.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. k. Stcucr-
amtes ttaas snom. des hohen k. l. Acrars)
wegen rückständiger Steuer die exec. Ver
stcigcrung:

u.) der dc,n Georg Sebalj von Prezid
Nr. 23 gehörigen, im Grundbuche
Neubabcnfeld «ud Urb.-Nr. 89 vor-
kommenden, gerichtlich auf 130 ft.
bewertheten Gereuthrealiläl;

d) der dem Johann Dcbevc von Caj<
narje Nr. 4 gehörigen, im Grund,
buche der Herrschaft Nadlischcl üud
Urb.°Nr. 247/235, Rectf..Nr. 4U0
vorkommenden, gerichtlich auf 582 fl.
bewcrtheten Achtelhubrealität;

o) der dein Anton Leäiljat von Leö.
njale Hs.-Nr. 1 gehörigen, im Grund-
buche Nadlischet 8ud Urb.-Nr. 340
vorkommenden, gerichtlich auf 2013 fl.
bewertheten Viertelhube;

ä) der dem Mathias Strazisar voil
Slruteldorf Hs . . Nr. 2 gchönaen,
im Grundbuche Nadlischct »ud Urb.-
Nr. 246'/./263, Rectf.-Nr. 469
vorkommenden, gerichtlich auf 1360 fi.
geschätzten Hubnalität;

6) der dem Jakob Kovaiiö von Ponilve
Nr. 2 gehörigen, im Grundbnche
Nadlischrt 8ud Urb. - Nr. 230/221
vorkommenden, gerichtlich auf 1800fl.
geschätzten Hubrealität;

t) der den, Johann Martinöiö von
Oberseedorf Nr. 6 gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Haasbcrg
«ud Rectf.-Nr. 844 vorkommenden,
gerichtlich auf 1195 fi. bcwcrtheten
Drittelhube;

g) der dem Johann Fatur von Balsch
Hs.-Nr. 27 gehörigen, im Grund-
buche Schuoedrrg «ud Dom. - Nr.
15 neu, 498 alt, vorkommenden, ge-
richtlich auf 80 fi. geschätzten Ge-
rcuthrcalilät, und

k) der der Maria Htrulelj von Za-
vcrh Hs.-Nr. 7 gehörigen, im Gnlnd.
buche Nadlischcl 8ud Dom .Grundb,-
Nr. 8 vorlonimendcn, gerichtlich auf
Ü90 fl. bewcrlheten Ka'schenrealität

bewilliget, und hiezu drei geilbictungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

12. J u l i ,
die zweite auf den

1 2. A u g u st
und die drille auf den

12. S e p t e m b e r 1879 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcnchlsklinzlri mil dein Anhange
angeordnet worden, das; diese Realitäten
bei der ersten und zwcilen Fcilbictung nnr
um oder über dem Schätzungswcrlh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangrgcbcn werden.

Die Licitaliouöbcoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Badium zuhaudcn der
kicilalionstommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungsprolololle und die Grund-
buchsczttracte können in der dicsgericht«
liche» Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht «aas am 18len
Mai 1879.

! (2903-2 ) Nr. 2798.

Efecutive Feilbietungen.
Von den» l. l. Bezirksgerichte Fcistriz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Josef Domladiö von Feistriz gegen Michael
Znidaröii von Sambijr wegen schuldigen
43 fl. 21 kr. ö. W. e. 8. c. in die erc.
cutivc öffentliche Versteigerung der dem
letztcrn gehörigen, im Grundbuche der
Pfarrgilt Dorncgg vorkommenden Reali-
tät, im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
werlhc von 800 fi. ö. W., gewilligct, und
zur Vornahme derselben die Rcalfcilbie-
tungs-Tagsatzung auf den

I 1. J u n i ,
12. A u g ust und
1 2. Sep tember 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hirrgcrichts
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei dieser Fcilbie-
lung auch unter dein SchätzungMcrthc an
den Meistbietenden hintangcgcbru werde.

Das Schätzilngsprolololl, der Grund-
buchsextract und dir yirilationsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtöstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Fcistriz au, 21sten
April 1879.

(2899—2) Nr. 3177.

Reassumierung
executiver Feilbietungen.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Feistriz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn
Josef Domladiö (als Cessionür dcs Anton
DomladiS von Feistriz) gegen Matthäus
<vain von Grafenbrunn wegen schuldigen
220 fi. 67 kr. ö. W. c. u. l:. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
lehtern gehörigen, im Orundbuchc dcö l. l.
Bezirksamtes Fcistriz vorkommenden Rea-
lität, im gerichtlich erhobenen Schätzungö-
werlhe von 487 fi. 40 kr. ö. W. i ' l ^ku-
muuäu bewilliget, und zur Vornahme der<
selben die drei Realfeilbietungö-Tagsatzun-
gen auf den

1 1 . Juli,
1 2. August und
12. Sep tember 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittaaS um 9 Uhr, hicr-
aerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietuug auch unter dem
SchätzungSwerlhe an den Meistbietenden
hintangcgcben werde.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 5tcn
Mai 1879.

(2922—2) Nr. 13,308.

Bekanntmachung.
Vom t. l. städt.-delsg. Bezirksgerichte

in Kaibach wird den unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern nach Anna Policy
von Kaibach bekannt gemacht:

Es habe wider die Verlaßmasse nach
Anna Pollcy das Großhandlungtzhaus
Reyer rt Schlil in Trieft (durch D l .
Rabl) 8u!) i>rilO8. 4. Juni 1879. Zahl
13,308, die Klage M o . Liquidancrlrn-
nung von 40, 464 ft. s. A. hicrgcrichts
eingebracht, welche dem unter einem aufge-
stellten Verlaßcurator Herrn Dr. Sajo<
vic in Laibach zur Erstattung der Einrede
binnen 30 Tagen verbcschieden wurde.

Die allfälligeu unbekannten Erben
und Rechtsnachfolger werden dessen zu
dem Ende erinnert, daß sie allenfalls ihre
Rechtsbchclfc dein aufgestellten Curator
an die Hand zu geben oder auch sich
einen anderen Bevollmächtigten zu bestel-
len und diesem Gerichte namhaft zu ma-
chen haben.

K. l. stadt..dclcg. Bezirksgericht liai-
bach am 14. Juni 1879.

(2344—2) Nr. 4370.

Erinnerung.
an den unbekannt wo befindlichen J o -
h a n n M a g a j n a von Ä a l t e n f e l d ,
resp. dessen unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dcm l. k. Bezirksgerichte Koilsch
wird dein unbekannt wo befindlichen I o -
hann Magajna von Kallcnfcld, resp. dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern, hiemit er-
innert :

Es habe wider dieselben bei diesem
Gelichle Josef Volau von Laibach (als
Rechtsnachfolger des Mathlas Wolfil'ger

von Planina) die Klage äs prn.68. 17ten
April l. I . , Z. 4370, p0w. Anerkennung
der Verjährung der auf der Realität sud
Rectf.-Nr. 1. Urb,-Nr. 2 uä St. Mar-
garethen intabulierlen Satzpost pr. 116 ft.
5b kr. f. A. überreicht, worüber zur or-
deutlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

14. J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags um 8 Uhr, hiergerichts mit
dem Anhange des ß 29 allg. G. O. an.
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Carl Puppis von Kirchdorf als Curator
ää aewm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können', widrigens diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten . welchen es übrigens frei steht,
ihre Rcchtsbchelfe auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
einer Verabsäumung entstehenden Folgen
selbst beizumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht lioitsch am 23sten
April 1879.

(2343-2 ) Nr. 3451.

Erinnerung
an J a k o b D e t o n i , M a r i a , M a t -
t h ä u s , G e r t r a u d , He lena, M a r i a
O p e l a von Z i r l n i z , die mindj. Josef
B e v c ' sche Pupillen von ttaze, M a t h i a s
W o l f i n g e r von P l a n i n a , F r a n -
z i s l l l O b lasser , k u l a s E isner von
Feis t r iz , J o h a n n Pamer von Kai-
bach, D r . B u r g e r von ebendort,
sämmtlich unbekannten Aufenthaltes, re-

spective an die unbekannten Erben.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Koitsch

wird den Jakob Detoni, Maria, Mat-
thäus, Gertraud, Helena, Maria Opela
von Zirtniz, den minderj. Josef Booc'schen
Pupillen von Kaze, Mathias Wolfinger
von Planina, Franzisla Oblasser, «ulas
Eisner von Feistriz, Johann Pamer von
ttaibach, Dr . Burger von ebendort, sämmt-
lich unbekannten Aufenthaltes, respective
den unbekannten Erben, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Milavc von Zirlniz
Nr. 3 die «läge äv i)lü«8. 21. d. M-,
Z. 3451, M o . Verjährt- und Erloschen-
crllärung des für dieselben auf den Rea-
litälrn «ud Rectf.-Nr. 319/1,387/1,432/1,
227/3 und 387/5, 491, Urb.-Nr. 336/1250
^ä Haasberg lntabulicrlen, resp. Präno-
tierlen Ansprüche eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Perhandlung die
Tagsatzung auf den

14. J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichts mit
den, Anhange oeS 8 29 allg. G. O. an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblandcn abwesend
siild, so hat Ulan zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Carl Puppis von Kirchdorf als Curator
u.<1 u.ct,um bestellt.

Dieselben werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt i «
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
uach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rcchtsbehelfc auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die auS
einer Verabsäumuug einstehenden Folgen
selbst bchumcssen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Koilsch am 23sten
März 1879.
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junger Mann,
ttdig, 34 Jahre alt, von angenehmem Aeußern,
wünscht zu einer unabhiilmia.cn eleganten alttn
oder ««gen Dame als Diener einzutreten.

Briefe werden erbeten unter der Adresse:
H.utou 8up»ue i)U8to rogtaut« Laibach.

Vefter

Mckier Klliilllieimtzm
ist in der (2959) 3 -2

„Linde"
zu 40 lr. ä, Liter zu bekommen.

Achtungsvoll O c t r l S i m o n .

3>ie gegenseitige Versicherungsbanl „Slavin"
gewährt (2932) 3—3

k. k. Offizieren

Narleh^n
unter sehr vortheilhaften Bedingungen ohne
jedwede Sicherstcllung. Allfällige Anfragen
richte man an die Generalrepräscntcmz der Bank
„Slavin" in Laibach, Wicnerstrahc 7.

Eine kleine ̂ 1 ) 4 ^

wlljserkrasl
von 1b bis 20 Pferdelräften in der Nähe einer
Bahn in Kram wird zu kaufen gesucht.

Offerte sind unter , „ W as scr l r a f t "
an die Administration dieses Blattes zu richte».

Auf der Petersstraße Nr. 40 ist ein ae.
räumiges "

Oewöwe
mit anstoßender Wohnung, besonders geeignet
für eine größere Schneiderei mit Lager von
fertiger ordinärer Kleidung, auf lauge zu vcr<
miethen. - Nähere Auskunft ertheilt Halben»
stelner. (29Ä8) 3 - 1

I m ,,Vaierischen Hofe", freistehend, mit
Fernsicht, lst clne große, elegante (2843) 3-2

nebst Stall und Wagenremise für nächste Mi -
chaeli-Ausziehzeit zu vergeben durch I v . Vilhar.

^Wohnungen,
eine mit 4 Zimmern nnd Alkoven zwei mit je
3 Zimmern, alle m!t Sparherdküchen Speise-
kammern und Kellern versehen, sind für die kom»
mende Michaeli-Ausziehzeit in der P e t e r s »
st ratze Nr. 22 neu zu vergeben. Das Nä«
here daselbst. (2915, 3—3

(2936—2) Nr. 5058

Dritte exec. Keilbietung.
A m 2 8 . J u l i 1 8 7 9 , vor-

Mittags 10 Uhr, wird im landesgericht-
lichen Berhandlungssaale in Gemäßheit
des Edictes von 1. April d. I . , Zahl
2075, die dritte exec. Feilbietung der
dem Anton Lachainer gehörigen.Haus-
realitäten Consc.-Nr. 20 in der
Florianigasse und Nr. 9 und 11 in
der Kastellstraße vorgenommen werden.

Laibach am 24. Jun i 1879.

(2808—2) Nr. 4577.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietnng.

Bom k. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht, daß die
laut Edictes vom 4. März 1879,
g . 1725, auf den 9. Jun i l . I . an-
beraumt gewesene dritte exec. Feib
bietung des landtäflichen Gutes Slap
bei Wippach über Ansuchen des Efe-
cutionsführers auf den

1 7 . N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, vor diesem k. k.
Landesgerichte mit dem vorigen An-
hange übertragen worden sei.

Laibach am 10. Jun i 1879.

I n der D i rnc rnvovs tad t . Airchengasse F lv . 1, I. Stock, sind zu
Michaeli b. I .

zwei Wohnungen,
besteheno aus je zwei Zimmern, Küche, Speise und Holzlege, zu vergeben. —

Näheres daselbst. (2997) 2-1

(2821—2) Nr. 4574.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wird dem un-
bekannten Aufenthaltes abwesenden
Johann Dolcher, Schlosfermeister von
Laibach, hiemit bekannt gemacht:

Es habe gegen ihn Josef Kofin
von Laibach (durch Dr . Sajovicj die
Klage ä6M^8 . 2 1 . Ma i 1879, Zahl
4114, auf Zahlung eines Waren-
contos pr. 83 ft. 58 kr. sammt An-
hang eingebracht, worüber mit Bescheid
vom 14. Jun i 1879 die Tagsatzunq
zur summarischen Verhandlung auf den

14. J u l i 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange des § 18 des tzosdekre-
tes vom 24. Oktober 1845, Nr. 906
I . G. S. , angeordnet und als Cu-
rator aä aotulll Herr Dr . Ahazhizh
bestellt wurde.

Dessen wird der Geklagte Johann
Dolcher wegen allfäliigcr eigener
Wahrung seiner Rechte verständiget.

Laibach am 14. Jun i 1879.

(2892—2) Nr. 4967.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wird den un-
bekannten Rechtsnachfolgern des in
Rudolfswerth gestorbenen Handels-
mannes Carl Ienkner hiemit eröffnet,
daß die Handelsfirma Goriönik & Le-
denig in Laibach (durch Dr . Munda)
gegen Carl Ienkner in Rudolfswerth
und bezüglich dessen Verlaß d>e Klagen
äs V l ^ 20. Jun i 1879, g . 4967,
4968, 4969 und 4970, wegen
Zahlung der Wechselsumme von 974 f l .
10kr., '502 f l .97 lr., 329' f l . 31 kr.
und 560 st. 45 kr. sammt Anhang
eingebracht hat, worüber die Zahlungs-
auftrage vom 2 1 . Jun i 1879, Zahl
4967, 4968, 4969, 4970, erlassen
und dem dem nicht angetretenen Ver-
lasse des Carl Ienkner, bezüglich
seinen noch unbekannten Rechtsnaä>
folgern aufgestellten Curator Herrn
Dr. Suppantschitsch zugestellt wurden.

Hievon werden die Nachfolger
des Carl Ienkner mit der Auffor-
derung verständiget, allenfalls einen
anderen Rechtsfreund zu bestellen oder
dem aufgestellten Curator die allfäl-
ligen Vertheidigungsbehelfe an die
Hand zu geben, widrigens diese Rechts-
sache nur mit dem aufgestellten Cu-
rator verhandelt werden wird.

Laibach am 2 1 . Juni 1879.

(2849-3) Nr. 6091.

Bekanntmachung. -
Den unbekannten Rechtsnachfolgers

des Georg Masle von Brod und der Eli-
sabeth GostiSa von Fleckdorf wird hiemit!
erinnert, daß denselben Herr Carl Puppig
von Kirchdorf als Curator ad 3.etuini
aufgestellt und diesem der Realfeilbietungs-^
bescheid vom 24. April 1879, Z. 3608,
zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am I l ler
Juni 1879. 1

(2951—1) Nr. 5060

Zweite exec. Feilbietung.
A m 2 8 . J u l i 1 8 7 9 , um

10 Uhr vormittags, wird im Ver-
handlungssaale des k. k. Landesgerichtes
Laibach in Gemäßheit des in der
„Laibacher Zeitung" Nr. 97, 109
und 119 kundgemachten Edictes vom
I .Apr i l d . I . , g . 1350, zur zweiten
exec. Feilbietung des dem Herrn Franz
Victor Ritter von Langer ^ Podgoro
gehörigen landtäflichen Gutes Poganiz
geschritten werden.

Lailiach am 24. Jun i 1879.

(2946—1) Nr. 636

Executive Feilbietung.
Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-

werth wird bekannt gemacht:
Es sei die executive Feilbietung

der der Frau Amalia Rosina in Ru-
dolfswelth gehörigen, im Grundbuche
der Stadt Nudolfswerth 8>il) Rcctf.-
Nr. 13 und 186/2 vorkommenden,
gerichtlich auf 11,110 f l . bewertheten
Realitäten, von denen jede einzelne
besonders ausgerufen und hmtangege-
ben werden wird, wegen aus dem
steueramtlichen Rü ckstandsausweise vom
1 0 . I u l i 1878, Z. 1937, an landes-
fürstllchen Steuern sammt Umlagen
schuldigen 250 st. 94 ̂  kr. nebst den
auf 22 st. 89 kr. adjustierten und
weiters auflaufenden Ex/cutionskosten
bewilliget, und zu deren Vornahme die
Feiloietnngs'Tagsatzung auf den

25. J u l i ,
29. August und

3. Oktober 1 8 7 9 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr vor-
mittags, hiergenchts mit dem Vcisatze
angeordnet, daß obige Realitäten bei
der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem obigen Schci-
hungswerth, bei der letzten aber auch
unter demselben an den Meistbietenden
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, die
Schätzungsprotokolle und die Gmnd-
buchsexlracte können Hiergerichts ein-
gesehen werden.

Rudolfswerth am 17. Jun i 1879.

(2022-1) Nr. 1932.

felicitation.
Vom t. l. Bezirksgerichte Scnoseisch

wird kundgemacht:
Es sei über Ansuchen des Donnnil

Pupis die cxcc. Ntlicilalion der dem
Anton Pupis von Senosetsch gchörig ge«
wesenen, von Johann Vidmar jun. aus
Senoselsch im UicitationSwege erstandenen,
gerichtlich auf 300 fl. geschätzten Realität
Mli.-Nr. 152/u. ad Herrschaft Scnusclsch
bewilliget, und hiezu die Tassatzung auf
den

16. J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem Beisatze angeordnet worden, daß
die Realität dabei auch unter dem Schatz»
werlhe hintangtgcbcn werden wird.

Das Schätzungsprotololl, der Grund»
buchsexlract und die Licitationsbcdmgnisse,
nach welchen jeder Kauflustige ein 10per-
zeniiges Vadium zu erlegen hat, liinnen
hiergcrichts eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Senosetsch am
30. Mai 1379.

(2935—2) Nr. 5059.

Dritte exec. Feilbietung.
A m 2 8 . J u l i 1 8 7 9 , vor-

mittags 10 Uhr, wird im Verhand-
lungssaale des k. k. Landesgerichtes
Laibach in Gemäßheit des Edictes
vom 1. April 1879, Z. 2268, zur
dritten executive« Feilbietung der im
Landtafelbande 13, Seite 495 vor-
kommenden Realität des Anton Ribni-
kar geschritten werden.

K. l . Landesgericht Laibach am
24. Jun i 1879.

(2868-3) Nr. 3243.

Curatorsbestellung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Obel'laibach

wird bekannt aemacht, daß für den „ n .
bekannt wo befindlichen Josef Podkrajiel
Herr »>ranz Ogrin von Obcrlaibach zum
Curator bestellt nnd dekretiert wird.

K. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
!3. Ma i 1879.

(2866—3) Nr. 509^7

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Rechts-

nachfolgern der Maria, Nrsula und Georg
Porol von Klancc wird bekannt gemacht,
daß denselben Herr Josef Golf twn Kaus
als Curator ad act,um aufgestellt und
diesem dcr diesgrrichlliche NcalfeilbiclunnS-
bescheid vom 14. Februar 1879, Z. 530.
unter einem zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Vaas am 14lcn
Juni 1879.

(2867—2) Nr. 4781.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Georg

und Maria Martinc'lö sen. und junior,
dann Anna Znidarsiö, verehelichten Mar-
tinölö, alle vuu Olierscrdorf, refp. ihren
ebenfalls unbekannten Rechtsnachfolgern
wiro bekannt gemacht, daß der in der
Erccutio»ssache des l. l . Steueramtes
Laas gegen Johann Martinüc von Ober.
seedorf M o . 16 fl. 66 lr. erftossene
oiesgerlchtliche Realfcilbietungsbescheid vom
8. April 1879, Z. 2669, dem für die-
selben unter elnem aufgestellten Curator
Herrn Josef Golf von Laas zugestellt
wurde.

K. k. Bezirksgericht Laas am 6ten
Juni 1679.

(2850—3) Nr. 5699.^

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

der Kaspar, Matthäus, Maria 1, M a r i a l l ,
Maria 111 und Urfula Musec von Tscheuza.
Mathias Verbiö von iioisch, den unbekannt
wo befindlichen Lulas Smole von Tfchcuza,
Georg Musec von Uuterloltsch und den
unbekannten Erben der Maria Musec von
Tschcuza wird hiemit bekannt gemacht,
daß denselben Herr Carl Pnppls von
Kirchdorf als Curator ad ucwm auf«
gestellt und dichm der RcalfsilbielungS.
bescheid vom 28. April 1879, Z. 3608
zugeferliael wurde.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 6ten
Iuu i 1879.

(2924 -2 ) Nr. 11,746?

Uebertragung
dritter ezec.Feilbietung.

Vom t. k. städl.-dcleg. Bezirksgerichte
in Lalbach wird bekannt gegeben:

Es sei die mit Bescheid vom 25sten
Februar 1879, Z. 4489, auf den 14len
Ma l l. I . angeordnet gewesene drille
exec. Fcilbielung der der Elisabeth Ialo<
Pin von S l r i l gehörigen, gerichtlich anf
900 fl. geschätzten Realität Urv.-Nr. 464,
Neclf.-Nr. 3 . ^ ' / , . Einl. - Nr. 404 uä
Sonnegg auf den

9. J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier-
gerichtö mit dem frühern Anhange über-
tragen worden.

K. l. stüot..deleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 16. Mai 1879.
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